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Lehrbegleitung
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Praxisberatung / Praxisbegleitung
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Version 2.0 / Juli 2004

Vorwort

Was wäre, wenn es an der Gewerblichen Berufsschule Chur kein Angebot an Beratung für Lehrende und Lernende gäbe?

Der Schulbetriebe würde auf den ersten Blick genau gleich weiterlaufen. Manche würden verzögert oder gar nie merken, dass ein kleines Teilchen in einem grossen Mosaik fehlt.

In jedem Unternehmen gibt es aber Menschen, bei denen das Leben unvermittelt etwas rauer daherkommt, sich zwischenzeitlich schwierige Situationen einstellen oder die an einem Scheideweg stehen.  

Das System kann so tun, als ob es diese Mitarbeiter nicht gäbe, sie das System nicht beeinflussten. 

Die Gewerbliche Berufsschule Chur steckt den Kopf nicht in den Sand und versucht das System und alle Beteiligten gesund zu erhalten.

Sie bietet nicht nur anspruchsvolle Arbeitsplätze an, sondern stellt eine umfassende „Infrastruktur“ zur Gesunderhaltung der Lehrpersonen und Lernenden zur Verfügung: Neben allen im ISO-System geregelten organisatorischen, administrativen und strukturellen Handreichungen, internen und externen Weiterbildungsmöglichkeiten, Vorbereitungs- Verpflegungs- und Kommunikationsräumlichkeiten, gesellschaftlichen Anlässen fürs Gemüt und die Kameradschaft, Turnen für Lehrpersonen zur körperlichen Fitness …

… eben auch spezifische Beratungsangebote um die Arbeitszufriedenheit zu erhalten, neue Herausforderungen anzunehmen und zu meistern und Klippen in der anspruchsvollen Lehr- oder Lerntätigkeit zu bewältigen.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der GBC haben so die Möglichkeit, durch vereinzelte „Boxenstopps“ langfristig in einem ehrgeizigen Team mitzuhalten.
Das Konzept haben erarbeitet
Nadja Bleisch, Ariane Bearth, Hansruedi Liechti, Carlo Rainolter, Markus Bürkli
Die Angebotspalette an Beratungen
	Berufseinführungs- und Ausbildungsphase:



	
	Lehrbegleitung der Neulehrpersonen

Begleitung von neuen Lehrpersonen zwecks Versorgung mit Unterrichtsmaterialien und organisatorisch-technischer Unterstützung; obligatorisch.

Strukturierte Reflexion unterrichtlichen Geschehens als Begleitung von Didaktikkursen, des Studienganges SIBP oder des Höheren Lehramtes, obligatorisch.



	Berufsausführungs- und Weiterbildungsphase:



	








	Coaching

Verfahren zur Reflexion und Kompetenzerweiterung in der beruflichen Praxis, mit dem Ziel Handlungsalternativen zu entwickeln und sich im beruflichen Alltag weiter zu professionalisieren. Auf eigenes Ersuchen.

Praxisberatung / Praxisbegleitung

Vertiefte Standortbestimmung; Reflexion, Erweiterung der pädagogischen /  didaktischen Kompetenz von Lehrpersonen. Beratung auf eigenes Ersuchen, Begleitung von der Schulleitung verordnet.

Supervision 

Fremdmoderierter Einzel- oder Gruppenaustausch von erfahrenen Lehrkräften zwecks Reflexion der Lehrtätigkeit. Auf eigenes Ersuchen.



	Beratung für Berufslernende und Lehrpersonen:



	
	Mediation

Anlauf- und Beratungsstelle für Berufslernende in schwierigen Lebenssituationen im persönlichen Bereich oder Umfeld sowie Koordinationsstelle für Fachpersonen. Ansprechperson für Lehrpersonen und Beratung bei schwierigen Situationen im Berufsalltag. Auf eigenes Ersuchen.




Beschreibung Lehrbegleitung

Leitidee

Alle neuen Lehrbeauftragten an der GBC werden zu Beginn ihrer Lehrtätigkeit begleitet. In der Zeit des Einstiegs ist es wichtig, jemanden zur Seite zu haben. Diese Aufgabe wird von der Schulleitung einer erfahrenen Lehrperson übertragen.
Ziele und Aufgaben

Das Ziel der Lehrbegleitung ist die Beratung und Unterstützung im Lernprozess von neuen Lehrpersonen
· In didaktischen und methodischen Bereichen des Lehrens und Lernens
· In Fragen der Umsetzung von fachlichem Wissen in die Lehrpraxis - beim Erlernen des „Handwerks Unterrichten“
· In der Auseinandersetzung mit der „neuen Rolle“ als Lehrperson
· In organisatorischen und administrativen Fragen.

Lehrbegleiter müssen das Berufsfeld gut kennen und über viel Einfühlungs- und Beobachtungsvermögen verfügen. Ihre wichtigste Aufgabe ist das „Zur-Stelle-Sein“ und das „Zur-Seite-Stehen“ bei möglichen Fragen und Problemen im Zusammenhang mit dem Unterrichten.

Folgende Bereiche des Unterrichts können genauer beobachtet und besprochen werden:

· Lehr- und Lerninhalte, Lehr- und Lernziele
· Unterrichtsplanung
· Lektionsgestaltung
· Lehrerverhalten und Kommunikation

Dauer

In der Regel die ersten zwei Semester. Auf Antrag kann die Schulleitung verlängern.

Grundsätze
Der Begleiter ermöglicht den neuen Lehrpersonen Einblick in seine Arbeit (persönliche Planung, allgemeine Unterrichtshilfen, Material, Lernkontrollen usw.)

Lehrbegleitungen sind mit obligatorischen, gegenseitigen Unterrichtsbesuchen verbunden.

Die Lehrbegleitung wird mit einem Bericht des Begleiters und der Vollzugsmeldung abgeschlossen. Dieser Schlussbericht zur Lehrbegleitung spiegelt den allgemeinen Verlauf und die gemachten Beobachtungen wider. Er richtet sich ausschliesslich an die begleitete Lehrperson.

Aufwand

Dauer und Entschädigung der Lehrbegleitung beträgt zurzeit pro Semester und Lehrperson Fr. 1’000.--.
Nach Möglichkeit kann die Entschädigung in Form von Stundenentlastung (10 Stunden) kompensiert werden.

Beschreibung Coaching

Leitidee

Das Coaching dient der Begleitung und Beratung von Lehrpersonen.
Das Coaching wird von der Lehrperson oder von einem Team selber initiiert.

Ziele und Aufgaben

Das Coaching dient der Reflexion des eigenen beruflichen Tuns und der Begleitung des anschliessenden Prozesses. Dies kann beinhalten: 

· eine vertiefte berufliche Standortbestimmung
· die Entwicklung von Visionen und Zieldefinitionen
· die Erarbeitung von Lösungsstrategien
· die Begleitung hin zum definierten Ziel
· der Auswertung und Evaluation des Prozesses

Der Coach verfasst einen Tätigkeitsnachweis zuhanden des Direktors unter Beachtung der Schweigepflicht.

Dauer

Die Dauer richtet sich grundsätzlich nach den anzustrebenden Zielen. Die Dauer soll aber in der Regel nicht mehr als ein Semester betragen.

Grundsätze

Coaching beinhaltet 

· Vertraulichkeit der Inhalte, der Coach unterliegt der Schweigepflicht
· eine schrifliche Vereinbarung mit Zielformulierung 
· die Bereitschaft zu eigenverantwortlichem und lösungsorientiertem Arbeiten


Aufwand

Die Lehrperson kann auf Wunsch den Aufwand als Weiterbildung (max. 2 Tage innert 3 Jahren) verbuchen.

Der Coach wird aufgrund des halbjährlichen Tätigkeitsnachweises nach Aufwand entschädigt.

Lektionengutschrift = Beratungsarbeit/1.6
Beschreibung Praxisberatung

Leitidee

Die Praxisberatung dient den Lehrpersonen der GBC, um die Professionalität und Freude am Unterrichten aufrecht zu erhalten und weiter zu entwickeln.

Die Praxisberatung soll einen Beitrag zu Erhöhung der Unterrichtsqualität leisten.

Die Praxisberatung wird durch die Lehrperson selbst initiiert.

Ziele und Aufgaben

Eine Praxisberatung bezweckt
· professionelle Beobachtung des Geschehens im Unterricht
· gezieltes, gemeinsames Reflektieren in einem definierten Bereich
· die Erhöhung der Arbeitszufriedenheit
· die Vergrösserung der Handlungsalternativen im Unterricht
· die Erhöhung der Unterrichtsqualität

Nicht Zweck einer Praxisberatung ist
· Beurteilung oder Belehrung
· eine Qualifizierung, die in irgendeiner Form an Dritte weitergeht

Der Praxisberater verfasst einen Tätigkeitsnachweis zuhanden des Direktors unter Beachtung der Schweigepflicht.

Dauer

Die Dauer richtet sich grundsätzlich nach den anzustrebenden Zielen. Die Dauer soll aber in der Regel nicht mehr als ein Semester betragen.

Grundsätze
Zu Beginn einer Praxisberatung wird von den Beteiligten eine Vereinbarung getroffen, die Ziel und vermutlichen Ablauf der Praxisberatung beinhalten.
Die Praxisberatung kann beidseitig jederzeit abgebrochen werden.
Die Praxisberatung ist vertraulich. Der Berater unterliegt der Schweigepflicht.
Am Schluss der Praxisberatung erfolgt eine Evaluation.
Aufwand

Die Lehrperson kann auf Wunsch den Aufwand als Weiterbildung (max. 2 Tage innert 3 Jahren) verbuchen.

Der Praxisberater wird aufgrund des halbjährlichen Tätigkeitsnachweises nach Aufwand entschädigt.

Lektionengutschrift = Beratungsarbeit/1.6

Beschreibung Praxisbegleitung

Leitidee

Die Praxisbegleitung wird durch das zuständige Schulleitungsmitglied eingeleitet.

Die Praxisbegleitung dient den Lehrpersonen der GBC, um sich in einem bestimmten Bereich weiter zu entwickeln. 

Ziele und Aufgaben

Eine Praxisbegleitung bezweckt
· Die Verbesserung einer Kompetenz der Lehrperson. 
(Der Kompetenzmangel wurde im Voraus durch die Lehrperson selbst und das zuständige Schulleitungsmitglied erkannt.)
· gezieltes, gemeinsames Reflektieren in einem definierten Bereich
· die Erhöhung der Arbeitszufriedenheit
· die Vergrösserung der Handlungsalternativen im Unterricht
· die Erhöhung der Unterrichtsqualität

Nicht Zweck einer Praxisbegleitung ist
· Beurteilung 
· eine allgemeine Qualifizierung, die in irgendeiner Form an Dritte weitergeht

Der Praxisbegleiter verfasst einen Tätigkeitsnachweis zuhanden des Direktors unter Beachtung der Schweigepflicht.

Dauer

Die Dauer richtet sich grundsätzlich nach den anzustrebenden Zielen. Die Dauer soll aber in der Regel nicht mehr als ein Semester betragen.

Grundsätze

Zu Beginn einer Praxisbegleitung wird durch das zuständige Schulleitungsmitglied ein Begleitungsauftrag formuliert. Der Begleitungsauftrag enthält den zu verbessernden Arbeitsbereich, Abschlusstermin sowie den zur Verfügung stehenden Maximalaufwand.
Die Praxisbegleitung kann bei fehlender Vertrauensbeziehung beidseitig abgelehnt oder abgebrochen werden. Am Schluss der Praxisbegleitung erfolgt eine Evaluation.
Die Praxisbegleitung ist vertraulich. Nur das zuständige Schulleitungsmitglied wird in Form eines Abschlussberichtes informiert. Dieser Bericht ist von beiden Beteiligten zu unterzeichnen. Der Bereicht gibt Auskunft über den zeitlichen Verlauf der Beratung, den Arbeitsbereich, die erreichten Ziele und den Aufwand für die Praxisbegleitung.

Aufwand

Die Lehrperson kann auf Wunsch den Aufwand als Weiterbildung (max. 2 Tage innert 3 Jahren) verbuchen.

Der Praxisbegleiter wird aufgrund des halbjährlichen Tätigkeitsnachweises nach Aufwand entschädigt.

Lektionengutschrift = Beratungsarbeit/1.6

Beschreibung Supervision

Leitidee

Die Supervision dient der Reflexion und dem Austausch des eigenen und fremden Verhaltens im Arbeitsprozess. Sie wird von einem Team selber initiiert oder von verschiedenen Mitgliedern in ähnlichem Arbeitsfeld angefordert.

Ziele und Aufgaben



Konfliktsituationen und Probleme werden analysiert, alte Verhaltensmuster erkannt und neue Strategien erarbeitet.

Dauer






Die Supervision findet im Rhythmus von 4-6 Wochen 6-8-mal für 2-3 Stunden statt. 

Grundsätze





Die Supervision ist stark entwicklungsorientiert und hat vor allem die Persönlichkeitsentwicklung im Beruf zum Thema. Die Teilnehmenden verpflichten sich, einander zu respektieren und das Gehörte und Verarbeitete vertraulich zu behandeln.

Kontakt





Eine Gruppe nimmt Kontakt auf zu einem(r) Supervisor(in) eigener Wahl und vereinbart einen Vorstellungstermin.

Aufwand                                 
Wird  durch die Schulleitung im Einzelfall geregelt

Beschreibung Mediation

Leitidee

Die Mediatorin bietet unentgeltlich mediative Beratung bei Schwierigkeiten im Alltag der Berufslernenden an und ist Koordinationsstelle für weitere Fachstellen. 

Er ist Ansprechperson für Lehrpersonen und berät diese bei schwierigen Situationen im Berufsalltag.

Ziele und Aufgaben

Die Mediationsstelle 

· Leistet vertrauliche Beratungsarbeit und vermittelt Ratsuchende an geeigenete Fachstellen weiter, falls dies angezeigt und gewünscht ist

· Unterstützt bei der Lösungssuche und ist Klärungshilfe

· Leistet Aufklärungsarbeit bei allen Beteiligten
· Stellt die Kontaktpflege mit den Fachstellen der Jugendhilfe und Gesundheitsförderung sicher
· Verfasst jährlich einen Tätigkeitsbericht zuhanden des Direktors unter Beachtung der Schweigepflicht

Dauer

Die Dauer richtet sich grundsätzlich nach den anzustrebenden Zielen. Die Dauer soll aber in der Regel nicht mehr als ein Semester betragen.

Grundsätze

· Die Bereitschaft zu eigenverantwortlichem und lösungsorientiertem Arbeiten
· Vereinbarung mit Zielformulierung
· Vertraulichkeit der Inhalte
Aufwand

Die Mediatorin wird aufgrund des halbjährlichen Tätigkeitsnachweises nach Aufwand entschädigt.

Lektionengutschrift = Beratungsarbeit/1.6

Vereinbarung Praxisberatung

Lehrerin/Lehrer:



..........................................................

Praxisberater:



..........................................................

Zeitraum der Praxisberatung:

von .................         bis ...................

Ziele: 

(z. B. den eigenen Unterricht unter folgenden Fragestellungen reflektieren)

- 

- 

- 

- 

Beratungsstruktur:



Daten
Vorbereitung




Eintrittsgespräch



......................................
Vereinbarung


Lehrperson-Praxisberater


......................................

Beratungs-Einheiten:



1. ......................................

......................................

2. ......................................

......................................

3. ......................................

......................................
4. ...................................... 

......................................
5. ......................................

......................................
Schlussgespräch:



Lehrperson-Praxisberater


......................................
Unterschriften:

Lehrperson


Praxisberater

Vereinbarung 

genehmigt:


..................................

.................................
Schlussgespräch 

durchgeführt:

.................................

.................................
 Vereinbarung Coaching

Lehrerin/Lehrer:


..........................................................

Coach:



..........................................................
Zeitraum des Coaching:

von .................         bis ...................

Ziele: 

(z. B. den eigenen Unterricht unter folgenden Fragestellungen reflektieren)

-
-
-
- 

Beratungsstruktur:




Daten
Vorbereitung




Eintrittsgespräch




......................................

Vereinbarung



Lehrperson-Coach




......................................
Coaching-Einheiten:


1. ......................................


......................................
2. ......................................


......................................
3. ......................................


......................................
4. ...................................... 


......................................

5. ......................................


......................................

Schlussgespräch:



Lehrperson- Coach


......................................

Unterschriften:


Lehrperson


Coach

Vereinbarung 

genehmigt:



.................................
.................................
Schlussgespräch 

durchgeführt:


..................................
...................................

Vereinbarung Lehrbegleitung

Mentorin/Mentor



..........................................................

Mentorandin/Mentorand:


..........................................................
Mentoratsdauer:



□ Herbstsemester 
□Frühlingssemester








Schuljahr ………………………………………………..
Mentoratsverlauf: 




Tätigkeit 





Daten

..........................................................


..........................................................








..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................


..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
..........................................................


..........................................................
Datum Schlussgespräch:

..........................................................

Unterschriften
Mentorin/Mentor:



..........................................................

Mentorandin/Mentorand:

..........................................................

Bestätigung an die Schulleitung

1. Lehrbegleitung
2. Coaching

3. Praxisberatung
4. Praxisbegleitung
Dauer


□ Herbstsemester 
□ Frühlingssemester








Schuljahr ………………………………………………..


Treffen : 

Daten 



Dauer

……………………………………………….
………………………………………


……………………………………………….
………………………………………





……………………………………………….
………………………………………





……………………………………………….
………………………………………





……………………………………………….
………………………………………





……………………………………………….
………………………………………

Datum 

Schlussgespräch
..........................................................
Unterschrift

Berater/in

..........................................................







































(Neu-)lehr-person mit Anliegen





�





Lehrbegleitung





Berufliches Umfeld





Berufliches Umfeld





Coaching





Lehrperson mit Anliegen





Unterricht





Lehrperson mit Anliegen





Praxis-�beratung





Klasse(n)





Lehrling oder Lehrperson mit Anliegen





Mediation





schwierige Situation im persönlichen Bereich oder Umfeld
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